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Kein Wachstum in der Wohlfühlzone
Beim Studium Generale an der DHBW sprach Lutz Herkenrath über das Thema Ausstrahlung.
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LÖRRACH (kba). Jeder hat sie, doch nicht jeder ist sich ihrer bewusst: die Aus-

strahlung. Sie ist der Grund, wieso manche Menschen eine andere Wirkung auf ihr 

Gegenüber haben als andere. Wie man seine persönliche Ausstrahlung erhöhen und 

damit Menschen bewegen kann, erzählte Lutz Herkenrath unter dem Titel „Ich bin. 

Also wirke ich“ in der Reihe Studium Generale der Dualen Hochschule.

Beim Studium Generale an der DHBW sprach Lutz Herkenrath über das 
Thema Ausstrahlung.

www.lutzherkenrath.de

MÄRZ 2016
Badische Zeitung

„Begeben Sie sich auf Augenhöhe, 
denn da sind Sie erfolgreich.“



Dass Sebastian Feichtmair mit diesem Thema und mit dem Referenten mal wieder 

ein glückliches Händchen bewiesen hat, zeigte sich am voll besetzten Auditorium. 

Lutz Herkenrath, seines Zeichens Lifecoach, Schauspieler und Entertainer stieg 

ohne große Umschweife ins Thema ein. Ausstrahlung sei an sich ein recht abstrak-

ter Begriff, denn man kann sie weder sehen noch anfassen und die eigene nicht 

einmal wahrnehmen. Großmeister ins Sachen Ausstrahlung seien ein- bis zweijäh-

rige Kinder, erzählte Lutz Herkenrath. „Kein Schauspieler hat eine Chance neben 

einem Kind“, erklärte er. Der Schlüssel dabei sei Kongruenz. Das bedeutet, mit sich 

im Reinen zu sein. Kinder sind das in der Regel, Erwachsenen fällt es oft schwer.

Der Lifecoach hatte Tipps dabei, wie sich die Ausstrahlung verbessern lässt. Ein 

Beispiel, das sich mancher Politiker vielleicht zu Herzen nehmen sollte, lautet: Einen 

Punkt machen, dabei die bedeutenden Wörter im Satz nicht verschlucken. „Reden 

sie kein Schriftdeutsch mit vielen Nebensätzen“, erklärte er. Denn in den Neben-

sätzen stehe das sinntragende Wort – das Verb – oft am Schluss und werde nicht 

selten verschluckt.

Herkenrath passierte das während seines Vortrags allerdings nicht. Er wäre nicht 

Schauspieler und Entertainer, wenn er nicht auf erheiternde Weise von seinem 

Texthänger in „Das Urteil von Nürnberg“ erzählte – bei der Premiere vor 750 Leu-

ten. „Die nuschelnde Souffleuse am anderen Ende der Bühne habe ich auch beim 

zweiten Mal einsagen nicht verstanden, dafür hat mittlerweile das ganze

Publikum meinen Text gekannt“, erzählte der Schauspieler, dem auch heute in 

stressigen Situationen gern mal noch die Wangen knallrot anlaufen. Doch Perfek-

tionismus sei gar nicht erstrebenswert. „Brillanz ist das Stichwort. Werden sie der 

Beste in dem, was sie sein können“, sagt der Lifecoach. Soll heißen: Fehler machen 

ist o.k., denn in der Wohlfühlzone könne man nicht wachsen. Für etwas Neues

müsse man in die Wachstumszone treten.

Lutz Herkenrath dürfte Manchem noch aus dem Fernsehen bekannt sein. An der 

Seite von Gaby Köster spielte er Ende der 90er in der Serie „Ritas Welt“ den pe-

dantischen, Paragraphen reitenden und Vorschriften liebenden Supermarktchef 

Schuhmann, der seine Angestellten gerne von oben herab behandelte. Um seine 

Ausstrahlung zu steigern, sei das der falsche Weg. „Begeben sie sich auf Augenhö-

he, denn da sind sie erfolgreich“, erklärte Herkenrath. In einer Chef-Angestellten-Si-

tuation sei das zwar besonders aus Angestelltensicht nicht immer leicht, doch es 

vereinfache den Umgang.

Auch der emotionale Subtext, also das Wie, sei wichtig. Niemand glaube einem, 

wie toll etwas ist, wenn man beim Erzählen fast einschläft oder total aggressiv ist. 

Da man auch diesen Subtext jedoch nicht unbedingt selbst mitbekommt, rät der 

Lifecoach, sich Rückmeldung zu holen: „Schlechte Eigenschaften von sich selbst 

kennen sie, fragen sie ihre Mitmenschen nach ihren Fähigkeiten“.

Autor: kba
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Lutz Herkenrath
vom Schauspieler

 zum Lebensberater

OKTOBER 2015

LifeExperience
1/2015

„Wenn man weiß, was man machen 
 will, ist es gar nicht mehr so schwer.“

OKTOBER 2015
LiveExperience

www.lutzherkenrath.de



„Manager zu bespaßen, brauche ich
 so dringend wie Kopfschmerzen.“

„Das große Wort Hilfe bedeutet für 
mich, dass ein Großer dem Kleinen 
aufhilft - das ist überhaupt nicht der 
Fall bei meiner Arbeit.“

„Was lässt unser Herz singen?“

www.lutzherkenrath.de
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„Erfolg ist die Fähigkeit und die 
äußere Erlaubnis das tun zu 
dürfen, was mich ausmacht.“

www.lutzherkenrath.de

„Erfolg ist die Fähigkeit und die
äußere Erlaubnis, das tun zu dürfen, 
was mich ausmacht.“
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BASF Information Ludwigshafen

NOVEMBER 2015NOVEMBER 2015
BASF Information Ludwigshafen
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APRIL 2015
ZDF – Markus Lanz

Eine kurze Zusammenfassung 
des Auftritts sehen Sie unter:
vimeo.com/176682630
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JULI 2015

„Ich bin Autodidakt, aber 
 noch sind alle Finger dran.“

Hamburger Abendblatt
9. 7. 2015

JULI  2015
Hamburger Abendblatt
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März 2015

Capital

MÄRZ 2015
Capital
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pr omi  im  fokus

„Personalmanager 
sind Menschenleser“
Personalverantwortung, Menschen anleiten und führen – das 
ist für viele eine große Herausforderung. Die wenigsten wer-
den als charismatische Anführer geboren. Wie machen es alle 
anderen? PERSONAL IM FOKUS fragt in der Praxis nach, in die-
ser Ausgabe bei: Lutz Herkenrath.

Personal ist für mich …
…  der verstärkende Faktor, durch den die Wirkung 

eines Einzelnen vervielfacht werden kann.
Und Personalmanager sind …

…  zuallererst Menschenleser, die mit ihrem intuiti-
ven Blick auch die Talente der Bewerber erkennen, 
die ihnen vielleicht selbst noch nicht bewusst sind.

Ich habe Personalführung gelernt, indem …
…  mir in zahlreichen (künstlerischen) Produktionen 

nichts anderes übrig blieb, als klar und deutlich 
die Richtung anzugeben.

Ich führe mein Personal mit …
…  größtmöglicher Offenheit und Transparenz. Der 

kreative Austausch ist lebensnotwendig.
Ein No-Go bei der Personalführung ist für mich …

…  meine Mitarbeiter für meine Schwächen verant-
wortlich zu machen. Allerdings setzt das voraus, 
dass ich selbst über meine Schwächen Bescheid 
weiß.

Die schweren Personalentscheidungen treffe ich, indem …
…  ich mir genügend Zeit für den Entscheidungspro-

zess nehme. Ich weiß, dass nicht alles ausrechen-
bar ist und emotionale Entscheidungen Zeit brau-
chen.

Beim Umgang mit meinem Personal bemühe ich mich 
um …

…  ein gutes Vertrauensverhältnis. Nur wenn die Mit-
arbeitenden alles offen ansprechen können, kön-
nen wir den Kontakt arbeitsfähig halten.

Mit schwierigen Mitarbeitern gehe ich …
…  selten entspannt um. Ich wünschte aber, es wäre 

anders.

ist Schauspieler und Trainer. Der erfahrene Bühnen- 
und TV-Profi steht seit mehr als 30 Jahren auf der 
Bühne und vor der Kamera. In der Serie „Ritas Welt“ 
feierte er seinen bisher größten Erfolg im deut-
schen TV. Seit 2005 gibt er Trainings und Seminare. 
Er wurde mit dem Deutschen Comedy-Preis und dem 
Rolf-Mares-Preis ausgezeichnet

lutz  herkenrath

Feedback ist für mich …
…  eine lebenswichtige Voraussetzung für persönli-

che Entwicklung – aller Beteiligten.
Wenn ich kritisieren muss, mache ich …

…  das wertschätzend und gleichzeitig so deutlich wie 
möglich. Niemand hat etwas von verschleiernden 
oder verharmlosenden Botschaften.

Lob und Anerkennung sind für mich …
…  im Geben und Nehmen sehr wichtig. Alle Men-

schen wollen gesehen und verstanden werden.
Ich unterstütze meine Mitarbeiter in schwierigen Situati-
onen, indem ich …

…  hartnäckig das klärende Gespräch suche. Nur 
wenn ich weiß, woran ich bin, kann ich als Chef 
die richtigen Konsequenzen ziehen.

Die Weiterbildung meiner Mitarbeiter ist für mich …
…  noch eine Privatangelegenheit der Mitarbeiter, da 

ich bisher ausschließlich mit freien Mitarbeitern 
zu tun hatte. Das ändert sich aber gerade. Fragen 
Sie mich gerne in einem Jahr noch mal dazu.

Mein schönstes Erlebnis mit meinem Personal …
…  ereignet sich immer dann, wenn offenbar wird, 

dass wir zusammen mehr bewirken können, als es 
die Summe der Einzelteile hätte vermuten lassen.

Anderen Chefs würde ich gern sagen …
…  dass Menschen führen eine unerschöpfliche 

Quelle der Selbsterkenntnis ist.
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Personal im Fokus
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 "Wir können zusammen mehr 
 bewirken, als die Summe der 
 Einzelteile vermuten lässt."

MÄRZ 2015
Personal im Fokus

„Wir können zusammen mehr
bewirken, als die Summe der
Einzelteile vermuten lässt.“
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FEBUAR 2015

Hamburger Abendblatt
20. 2. 2015

"Jede innere Haltung bewegt sich 
 äußerlich sichtbar."

FEBRUAR 2015
Hamburger Abendblatt

„Jede innere Haltung bewegt sich
äußerlich sichtbar.“
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Nordwest-Zeitung Oldenburg
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"Wir alle leben mit einem Talent für Ausstrahlung 
- nur haben es viele wieder vergessen."

MÄRZ 2013
Nordwest-Zeitung Oldenburg

„Wir alle leben mit einem Talent für Ausstrahlung – 
nur haben es viele wieder vergessen.“
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emotion

Verwenden Sie in Gesprächen mit
 Männern mehr Sätze mit Punkt. 
"Das ist so."

www.lutzherkenrath.de
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